
Einbrüche  in  Bildungszentrum
und Einfamilienhaus
Zwei  Einbrüche  in  Bergkamen  meldet  die  Polizei  fürs
vergangenen  Wochenende.

In der Nacht zu Samstag drangen Einbrecher durch ein Fenster
in das Büro eines Bildungszentrums an der Präsidentenstraße
ein.  Sie  durchsuchten  die  Schränke  und  Schreibtische  nach
Wertgegenständen.  Ob  etwas  entwendet  wurde,  stand  zum
Zeitpunkt  der  Anzeigenaufnahme  noch  nicht  fest.

Am Sonntag hebelten unbekannte Täter zwischen 13 Uhr und 15.40
Uhr eine Terrassentür eines Einfamilienhauses Im Kattros in
Oberaden auf. Sie durchsuchten mehrere Räume und entwendeten
Bargeld.

Hinweise in beiden Fällen bitte an die Polizei in Bergkamen
unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

VHS-Start mit neuem Programm
Das neue Programm der Volkshochschule Bergkamen ist seit Ende
Juni veröffentlicht und schon sind 753 Anmeldungen zu Kursen
des nächsten Semesters zu verzeichnen. „Dass unsere Angebote
so gut ankommen, erfreut uns sehr“, so die VHS-Leiterin Sabine
Ostrowski.

Immer schnell ausgebucht sind natürlich die Kurse aus dem
Gesundheitsbereich, und auch im Fremdsprachenbereich gibt es
viele  „Wiederholungstäter“,  die  sich  aus  dem  laufenden
Semester für einen Folgekurs anmelden. Nach den Sommerferien
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startet  die  Volkshochschule  auch  wieder  mit  neuen
Anfängerkursen  in  den  Sprachen  Türkisch,  Spanisch,
Italienisch,  Englisch  und  Französisch.  Aber  auch  in  den
Fortsetzungskursen sind noch wenige Plätze frei.

Das Spektrum im Fachbereich 5 „EDV und berufliche Bildung“
reicht von EDV-Kursen für besondere Zielgruppen über EDV-Kurse
speziell für den beruflichen Einsatz bis hin zu dem Erwerb von
Schlüsselkompetenzen und Kursen zur Datensicherheit. Wer bei
der Wahl des richtigen Kurses unsicher ist, kann sich bei der
VHS  beraten  lassen.  „Die  telefonische  oder  persönliche
Beratung wird besonders häufig bei der Auswahl des passenden
Sprachkurses oder bei EDV Kursen in Anspruch genommen“, so
Sabine  Ostrowski.  Dazu  können  Sie  Kontakt  aufnehmen  mit
Manuela Sieland-Bortz als zuständige Programmbereichsleitung.
Sie ist ab dem 10. August wieder zu erreichen.

Zusätzliche  Kochkurse,  die  nicht  mehr  ins  Programmheft
aufgenommen werden konnten, sind auf der Internetseite der
Volkhochschule zu finden. So geht es z.B. direkt im November
gleich  zwei  Mal  in  die  „Küche  der  Berge“.  Die  Teilnehmer
werden  die  Schmankerln  der  österreichischen  Küche,  die
besonders gut in der kälteren Jahreszeit schmecken, gemeinsam
zubereiten und in entspannter Atmosphäre genießen. Der Kurs
mit der Nummer Z0710 findet am 05.11.2015 und mit der Nummer
Z0711 jeweils von 18:00 bis 21:45 Uhr statt. In beiden Kursen
werden unterschiedliche landestypische Gerichte zubereitet und
müssen einzeln gebucht werden. Jeder Kurs kostet 15€ zuzüglich
einer Lebensmittelumlage.

Ein weiterer neuer Kurs, der nicht im Programmheft zu finden
ist, ist der Kurs Z0713 „Weihnachtsmenü für Feinschmecker“ am
26.11.2015 von 18:00 bis 21:45 Uhr. In diesem Kochkurs wird
ein gut vorzubereitendes 4-Gänge-Menü hergestellt, bei dem Sie
nicht stundenlang in der Küche stehen müssen und Zeit mit
Ihren Gästen verbringen können. Auch dieser Kurs kostet 15€
zzgl.  Lebensmittelumlage  und  ist  auf  der  Homepage  der
Volkshochschule  zu  finden.



Für  alle  VHS-Kurse  ist  eine  vorherige  Anmeldung  zwingend
erforderlich.  Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich
während der Öffnungszeiten montags bis freitags von 8.30 –
12.00 Uhr und montags, dienstags und donnerstags von 14.00 –
16.00 Uhr im Volkshochschulgebäude „Treffpunkt“, Lessingstr.
2, 59192 Bergkamen, entgegen. Eine Kursanmeldung per Telefon
ist unter den Rufnummern 02307/284 952 und 284 954 möglich.
Online  können  Interessierte  sich  jederzeit  über
www.bergkamen.de  oder  direkt  über  http://vhs.bergkamen.de
anmelden.

Mit  dem  Fahrrad  auf  den
Spuren des Strukturwandels
Zu  einer  Fahrradrundfahrt  mit  aktuellem  und  durchaus
spannendem  Bezug  lädt  der  Gästeführerring  Bergkamen
interessierte Bürgerinnen und Bürger am kommenden Samstag, 25.
Juli, ein.

Mit Gästeführer Klaus Holzer begeben sich die Teilnehmer auf
eine Entdeckungsreise, auf der den Spuren des Strukturwandels
in dieser Region gefolgt werden soll. Dazu Klaus Holzer: „In
den letzten Jahrzehnten hat das gesamte Ruhrgebiet mit dem
allmählichen Rückzug von Kohle und Stahl einen Strukturwandel
durchgemacht,  der  durchaus  mit  dem  Strukturwandel  vor  150
Jahren – Einzug des Bergbaus in den Raum Kamen/Bergkamen – zu
vergleichen ist, nur jetzt eben in genau umgekehrter Richtung.
Ich möchte Personen, die sich für diese Thematik und den damit
verbundenen vielfältigen technischen Wandel interessieren, die
Gelegenheit geben, während einer gut dreistündigen Rundfahrt
per Fahrrad den Ausprägungen dieses Strukturwandels anhand von
prägnanten Beispielen auf Bergkamener Stadtgebiet nachzugehen
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und nachzuspüren.“

Die geplante Tour beginnt am kommenden Samstag um 14 Uhr im
Marina  -Sportboothafen  in  Rünthe  an  der  Promenade  am
Hafenbecken hinter dem Hotel „Neumanns Nauticus“ und führt
über von dort aus in Richtung Kraftwerk und Ökostation. Die
Teilnehmer  erfahren  während  der  Exkursion  aber  auch
Wissenswertes über die Halde – sie wird nicht bestiegen – und
die frühere Industrie und fahren dann durch den Wald um den
Beversee  zurück  zur  Marina  Rünthe.  Es  gibt  ausführliche
Informationen zu allen Anlaufpunkten und am Ende der Rundfahrt
in der Marina gegen etwa 17.30 Uhr schließlich auch noch eine
Einordnung in allgemeine Zusammenhänge.

Klaus  Holzer  bittet  alle  Teilnehmer  darum,  zu  der  Fahrt
möglichst auch Ferngläser mitzubringen. Angesichts der Länge
der Tour sollten Interessierte überdies etwas zur Stärkung für
unterwegs dabeihaben.

Für  die  Teilnahme  an  der  Rundfahrt  ist  pro  Person  ein
Kostenbeitrag von fünf Euro zu entrichten. Für Kinder bis zu
zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenfrei.

Linie S30 fährt Umleitung
Wegen der Sportveranstaltung „Deutsche Post Ladies Run“ kann
am  Sonntag,  26.  Juli,  die  Haltestelle  „Reinoldikirche“  in
Dortmund nicht angefahren werden. Das teilt die VKU mit. Die
Linie  S30  bedient  während  dieser  Zeit  die  Haltestelle
„Brügmannplatz“  in  Fahrtrichtung  Süden.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 I
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
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180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung: Festnetz 20 ct/ mobil max. 60 ct) oder im Internet
www.vku-online.de.

Blutspende in Rünthe
Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Bergkamen, veranstaltet am
Freitag, 31. Juli, von 15 bis 20 Uhr im Gemeindezentrum „Haus
der  Mitte“,  Kanalstr.  7,  in  Bergkamen-Rünthe  eine
Blutspendeaktion.

Cocktail-Sommerfrühstück  für
Senioren
Die  Ehrenamtlichen  des  „Offenen  Frühstückstreffs“  und  das
Seniorenbüro der Stadt Bergkamen laden alle Seniorinnen und
Senioren am Donnerstag, 30. Juli, von 8.30 bis 11 Uhr herzlich
in das Heinrich-Martin-Heim, Am Wiehagen 32 ein.

Mit einem ausgiebigen Frühstück beginnt jeder Tag mit guter
Laune. Mit einem „Cocktail- Sommerfrühstück“ gelingt der Start
in den Tag noch besser. Werden dann noch Freunde und Bekannte
in den „Offenen Frühstückstreff“ mitgenommen, kann der Tag in
Gemeinschaft mit anderen in lockerer Atmosphäre beginnen und
auch neue Kontakte geknüpft werden.

Zusätzlich zum abwechslungsreichen Frühstück werden an diesem
Morgen fruchtig, frische Cocktails von den Bundesfreiwilligen
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des Seniorenbüros zubereitet und serviert. Freuen können sich
die  Besucherinnen  und  Besucher  aber  nicht  nur  auf  einen
leckeren Cocktail sondern auch auf unterhaltsame Musik durch
die 1. Bergkamener Seniorenband.

Willkommen sind natürlich auch alle Seniorinnen und Senioren,
die  den  Offenen  Frühstückstreff  noch  nicht  kennen.  Eine
Voranmeldung  für  die  Veranstaltung  ist  nicht  erforderlich.
Einlass ist um 8.30 Uhr.

Weitere Informationen sind im Seniorenbüro bei Frau Freitag
und  Frau  Scherney  unter  der  Telefonnummer  02307/965-410
erhältlich.

„Werde  Entdecker“:  Spannende
Angebote in der Ökostation
Am kommenden Samstag, 25. Juli, ist es wieder soweit: In der
Zeit  von  14  bis  17  Uhr  haben  alle  kleinen  und  großen
„Entdecker“ die Gelegenheit, die Ökologiestation des Kreises
Unna  mit  den  naturnahen,  spannenden  Angeboten  und  das
Gästehaus  einmal  genauer  unter  die  Lupe  zu  nehmen.  Die
„Entdecker“ können sich zu den angegebenen Uhrzeiten zeitlich
flexibel  am  Veranstaltungsort  einfinden.  Die  Veranstaltung
findet  auf  dem  Hof  der  Ökologiestation  des  Kreises  Unna,
Westenhellweg 110, in Bergkamen, statt.

Es wird ein bunter Nachmittag bei „Werde Entdecker“ in der
Ökostation  werden.  Neben  verschiedenen  Aktionen  werden
geführte Rundgänge über das Gelände angeboten. Das Haus steht
allen offen, um alles auch auf eigene Faust zu erkunden. Zudem
können freie Zimmer des Gästehauses genauer unter die Lupe
genommen werden.

https://bergkamen-infoblog.de/werde-entdecker-spannende-angebote-in-der-oekostation/
https://bergkamen-infoblog.de/werde-entdecker-spannende-angebote-in-der-oekostation/


Es gibt Kaffee, Kuchen, Waffeln und Kaltgetränke gegen einen
geringen  Unkostenbeitrag.  Wie  immer  wird  es  das  „Werde
Entdecker“- Gewinnspiel geben – mit einem speziell auf den
Betrieb abgestimmten Hauptgewinn. So lockt das Gästehaus mit
einer  Übernachtung  für  zwei  Personen  im  Doppelzimmer.  Die
Gewinner des Gutscheines, der ein Jahr Gültigkeit besitzt,
dürfen  sich  also  freuen,  demnächst  Freunde,  Bekannte  oder
Verwandte  für  eine  Übernachtung  in  das  Gästehaus  der
Ökostation einladen zu können. Zudem winkt ein Gutschein über
einen der zahlreichen, spannenden Vorträge der Ökologiestation
für  zwei  Personen  (aktuelles  Programmheft  2/2015  bereits
erhältlich),  frischer  Apfelsaft  von  der  NFG  und
selbstverständlich  einige  Trostpreise.  Besonders  für  Kinder
wird der Tag auf dem Gelände der Ökostation sicher noch lange
in Erinnerung bleiben.

Die  Teilnahme  an  der  Veranstaltung  „Werde  Entdecker“  ist
kostenfrei  und  ohne  vorherige  Anmeldung  möglich.  Weitere
Informationen bekommen Interessierte bei der Stadt Bergkamen,
Bürgermeisterbüro  –  Tourismus,  Tel.  02307-965-229,  E-Mail:
tourismus@bergkamen.de.

Feuerwehr  fängt  Kornnatter
ein
Vermisst jemand seine Schlange, genauer: seine Kornnatter? Die
Feuerwehr Rünthe hat das ungiftige Tierchen am Dienstag, 21.
Juli, um 23 Uhr am Hellweg in Rünthe eingefangen. Vermutlich
ist es aus einem Terrarium ausgebüxt.
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Tierischer  Fang  am  späten
Abend. Fotos: Feuerwehr

Der Schlangenbesitzer jedenfalls kann sich beim Ordnungsamt
melden.

Autofahrer fährt in parkenden
Anhänger und Pkw
Am heutigen Dienstag, 21. Juli, fuhr um 12.10 Uhr ein 75-
jähriger  Bergkamener  auf  der  Lessingstraße  aus  Richtung
Präsidentenstraße kommend. Aus unklarer Ursache fuhr er gegen
einen  am  rechten  Fahrbahnrand  parkenden  Pkw  und  einen
Anhänger. Der Unfallfahrer machte vor Ort einen verwirrten
Eindruck und konnte keine Angaben zum Unfallhergang machen.
Vermutlich  verlor  er  aus  gesundheitlichen  Gründen  die
Kontrolle über sein Fahrzeug. Der Mann wurde zur Behandlung
ins Krankenhaus gebracht. Es entstand ein Sachschaden von etwa
5 500 Euro.
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Mit Rebensaft und Römern den
Sommer am Wasser genießen
Besser ging es nun wahrlich nicht. Nicht nur der Wein und der
Schinken  kamen  direkt  vom  Mittelmeer.  Auch  das  Wetter
präsentierte sich zum Weinfest als mediterraner Direkt-Import.
Ebenso wie die kämpfenden Gladiatoren, die kulinarischen Düfte
und das passende Schwappen der Kanal-Wellen zur flotten Musik.
Fehlt nur noch ein echter Bergkamener Weinberg mit Reben-
Hängen.

Prost:  Mit  Freunden  und  Bekannten  ist  ein  guter  Tropfen
wahrlich ein „Weingenuss am Wasser“.
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Macht gute Laune: Mit einem
kühlen Tropfen anstoßen.

Selbst bei prallem Sonnenschein suchten sich die Bergkamener
ein  lauschiges  Plätzchen  unter  den  frisch  von  der  Stadt
angekauften Sonnensegeln und gönnten sich ein kühles Gläschen.
Richtig  brummte  es  jedoch  erst  an  den  Abenden,  wenn  die
Temperaturen erträglicher wurden und es immer noch warm genug
war, um mit einem guten Tropfen den Sternenhimmel zu begrüßen.
Dann waren auch beim 4. Weinfest die von den Stadtbediensteten
geschmückten Plätze Mangelware.

Ganz schön zur Sache es bei
den  Gladiatoren  in  der
„Arena“.

Goldmuskatteller, Dornfelder, Portugieser und Cabernet Blanc
kannten die Römer zwar noch nicht. Einem guten Tropfen waren
sie  allerdings  auch  nicht  abgeneigt.  Mehr  noch:  Sie
kultivierten den Weingenuss erst auch in unseren Gefilden –
wenn auch mit aus heutiger Sicht haarsträubenden Ingredenzien
wie  Harzen  oder  inzwischen  längst  ausgestorbenen  Kräutern.
Echte Römer waren übrigens auch die Gladiatoren nicht, mit
denen sich die Bürger des riesigen Weltreiches die Langeweile
vertrieben. Sie stammten aus allen möglichen Provinzen und
waren Objekte einer regelrechten Kampfindustrie. Das lernten
die Besucher des Weinfestes ganz nebenbei.
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Von  Römern,  Kampfkünsten  und
kniffligen Fragen

Einer muss verlieren – und
das Publikum entschied auch
beim Weinfest, wie es dem
Verlierer ergehen sollte.

Denn es war eine kleine Kampfarena aus Sand aufgebaut, in der
die Gladiatoren von „Amor mortis“ zeigten, wie dereinst um die
Gunst  der  Zuschauer  gebuhlt  wurde.  Mit  welchen  Waffen
zugeschlagen wurde, womit sich die Kämpfer schützten und dass
am Ende mitnichten der Kaiser den Daumen hob oder senkte,
sondern  einzig  das  Publikum  über  Ehre  oder  Verderben  des
Verlierers  entschied.  Spektakulär  war  es  allemal,  den
Reenactment-Darstellern  bei  ihren  schweißtreibenden  Kämpfen
zuzuschauen, die auf die Römertage im September an der Holz-
Erde-Mauer im Römerpark aufmerksam machen sollten.
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Flotte  Rhythmen  gab  es
unter  anderem  von  den
„Sultans  of  Swing“.

Schweißtreibend waren nicht nur Sonne und Kampfkunst, sondern
auch die Fragen des Quiz zum Weinfest. Was ist ein „Fiasco“
beim  Weinkauf,  was  bedeutet  „Verrieseln“,  was  ist  ein
„Weinstein“ und wie viele Einwohner hat eigentlich Bergkamen?
Die Antworten auf die 15 Fragen waren gar nicht so leicht. Da
tat  musikalische  Unterstützung  von  „Mava  Acoustic“,  den
„Sultans of Swing“ oder Nigel Prickett oder der Besuch von
germanisch-römischen Angehörigen der CLASSIS AUGUSTA DRUSIANA
und  der  VEX  VET  LEG  XIX  wahrlich  not.  Dass  der  Sonntag
deutlich kühler, teilweise verregnet und sehr bedeckt daher
kam, war der einzige Wermutstropfen – und der tatsächlich
erste Tag beim Bergkamener Sommer, der nicht aus voller Seele
strahlte.
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Wo Drusus die Ferien in ein
römisches  Abenteuer
verwandelt
Mit Schwert am Schild vorbei kommen und dann auch noch eine
Stelle am Körper finden, die nicht mit Kettenhemd, Brustpanzer
oder  Lederschutz  bedeckt  ist.  Mit  dem  Pfeil  den  Gegner
treffen,  die  Rüstung  allein  anlegen  und  damit  auch  noch
marschieren, aus dem römischen Ofen essbares Brot herausholen
und den Getreidebrei so zubereiten, dass er auch schmeckt: Das
Leben in einem römischen Lager ist gar nicht so leicht. Und
vor allem: Es kann eintönig werden.

Gar nicht so leicht: Als „Schildkröte“ wie die echten Römer in
Formation gehen.
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Eine  Kunst  für  sich:  Aus
Matrizen  römische  Münzen
zaubern,  die  übrigens
später  im  Museum  zu
„Bezahlgeld“ werden sollen.

Denn die feindlichen germanischen Stämme geben schon klein
bei, kaum dass das Lager in Oberaden richtig eingerichtet ist.
Ständig immer nur exerzieren, die Kampfausrüstung pflegen und
Gräben ausheben: Den römischen Legionären wird es regelrecht
langweilig. Einzig der immer noch fehlende Sold sorgt für
schlecht gelaunte Abwechslung. Da kommt die Ankündigung von
Kaiser Augustus aus dem fernen Rom gerade recht: Im Lager soll
eine  eigene  Münzwerkstatt  eingerichtet  werden.  Damit  die
Germanen das Bezahlsystem kennen lernen und der Handel in Gang
kommt.  Drusus,  der  Feldherr,  soll  bald  kommen  und
kontrollieren, ob das Münzenprägen auch gut klappt. Soweit die
Theorie.

Fleißiges  und  sorgfältiges
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Feilen ist gefragt, um das
Kaiserporträt auf der Münze
zum Glänzen zu bringen.

Julia Prima hat das Zinn schon fast im Schlaf unter Kontrolle.
Geschmeidig fließt die flüssige Legierung unter ihren Händen
in die Matrize. Rundherum gelungen ist die Münze, die kurz
darauf mit der Zange herausgeholt wird, von der die Gusskanäle
abgeknipst werden und aus der die Feile jetzt echten Glanz
rund  um  das  Kaiserporträt  hervorholt.  Keine  Frage:
Münzengießen macht richtig Spaß und ist eine kleine Kunstform.

 

 

 

Beim  römishcen  Kampf  kommt  nie
Langeweile auf

Das  macht  Spaß:  Mit  dem
Pfeil den Gegner ins Visier
nehmen.

Quintus Secundus und seine Kollegen erobern lieber die Holz-
Erde-Mauer und nehmen den Spiegel der Kleopatra ins Visier.
Den gilt es nämlich mit Pfeil und Bogen zu erobern. Andere
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finden den Umgang mit Holzschwert und Schild auch nach einem
ganzen römischen Lager Tag immer noch richtig spannend und
üben die Kampftechniken. Was sich die Macher um Lagerleiterin
Christin Simons ausgedacht haben, funktioniert nicht richtig:
Alle Lagerstationen vom römischen Backofen bis zur römischen
Küche  sind  und  bleiben  während  des  gesamten  Drusus-Lagers
rundherum spannend. Mancher der 19 Teilnehmer mag sich gar
nicht von seiner Lieblingsstation trennen, um auch mal andere
Aspekte aus dem Alltag des Lagerlebens kennen zu lernen.

Will  gelernt  sein:  Die
richtige  römische
Kampftechnik  wird  geübt.

Für alle waren die zwei Tage im Drusus-Lager eigentlich viel
zu kurz. Mancher wäre wohl am liebsten ganz in diese andere
Welt abgetaucht, die so ganz anders als die Gegenwart ist. Als
dann aber am Sonntag Drusus tatsächlich das Lager besuchte,
exerziert und präsentiert wurde, Schaukämpfe auf dem Programm
standen, kulinarische Köstlichkeiten kredenzt und am Ende die
römischen Diplome verliehen wurden, waren am Ende doch alle
Nachwuchsrömer ganz schön aus der Puste. Denn langweilig war
dieses Drusus-Lager ganz und gar nicht.
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